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Söders fünf fatalen Fehler im
Machtkampf um die Kanzlerkandidatur
Markus Söder hat im Kanzlerkampf entscheidende Fehler
gemacht. BILD beleuchtet seine Taktiken und die Folgen

für die Union.

Der Wettlauf um die Kanzlerkandidatur der Union hat eine
interessante Wendung genommen. Markus Söder, der Chef der
CSU, steht nach den neuesten Entwicklungen im Schatten seines
potenziellen Rivalen Friedrich Merz. In einer Analyse der
wichtigsten Fehler, die Söder begangen hat, wird deutlich, wie er
sich in dieser entscheidenden politischen Auseinandersetzung
verzockt hat.

Eine der größten Herausforderungen für Söder war seine falsche
Strategie, die vor allem auf provokativen TV-Auftritten abzielte.
Er suchte scheinbar nach einem Weg, Merz aus der Reserve zu



locken, anstatt sich auf greifbare Themen zu konzentrieren.
Merz hingegen blieb unbeirrt und setzte seine ambitionierten
Pläne fort, was Söder vor eine unlösbare Aufgabe stellte. 

Falsche Themenwahl und missratene
Einschätzungen

Ein weiterer Punkt, den Söder nicht ausreichend berücksichtigte,
war die Stimmung unter den Landeschefs der CDU. Obwohl
einige von ihnen Zweifel an der Eignung Merz‘ als
Wahlkampfleiter äußerten, konnte Merz seine Umfragewerte
erfolgreich steigern. Dies führte dazu, dass auch Skeptiker
anfingen, an seinen Fähigkeiten und Chancen zu glauben. Söder
hingegen verpasste es, die Unterstützung dieser kritischen
Stimmen zu gewinnen.

Zudem war Söder gezwungen, sich mit dem sogenannten
„Laschet-Malus“ auseinanderzusetzen. Sein Verhalten während
des Bundestagswahlkampfs, insbesondere seine offenen
Angriffe auf den CDU-Kandidaten Armin Laschet, haben bei
vielen in der CDU nicht nur für Unmut gesorgt, sondern ihm
auch eine gewisse Isolation innerhalb der Partei eingebracht.
Einflussreiche Mitglieder schlossen sich nicht hinter seine
Ambitionen, was zu einem merklichen Mangel an Unterstützung
führte.

Ein großes Thema, das Söder hätte ansprechen können, ist die
Migration, ein „Schicksalsfrage der deutschen Demokratie“.
Merz hat sich entschieden, dieses Thema aggressiv anzugehen
und politische Vorschläge zu präsentieren. Söder hingegen blieb
bis spät in die Runde zurückhaltend und konnte Merz damit kein
gleichwertiges Konzept entgegensetzen. Diese defensive
Haltung schadete seiner Wahrnehmung innerhalb der Partei
erheblich.

Insgesamt steht Söder vor einer schwierigen Aufgabe, die von
seinen strategischen Fehlern geprägt ist. Wie sich das auf den
weiteren Verlauf des Wahlkampfs auswirkt, bleibt abzuwarten.



Die heutige Situation zeigt deutlich, wie wichtig es ist, nicht nur
die eigenen Ambitionen zu verfolgen, sondern auch die Dynamik
und Stimmungen innerhalb der Partei im Auge zu behalten.
Mehr Details zu diesem Thema finden sich in einem
ausführlichen Bericht auf www.bild.de.
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